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»' Vom Geist der polnischen -Literatur der Gegenwart”

Am Mittwoch , den 18 . Juni , um 18 . 30 Uhr spricht der be¬

kannte Literaturhistoriker und Nestroy - Forscner Professor Otto

fforst - Battaglia,  Bern , im Institut für Wissenschaft und Kunst,

Wien , 7 » , Musoumstraße 5 über das Themas " Vom Geist der polni¬

schen Literatur der Gegenwart " .

Zirkus - Rebernigg spielt für Pfleglinge - der Stadt Wien

Am Donnerstag , den 19 * Juni , findet im Zirkus Rebernigg  .

eine Sondervorstellung
- statt , zu der die Direktion dos Zirkus

die Pfleglinge der Altersheime Lainz und Baumgarten , der städti¬

schen Herbergen und Lehrlinge der Lohrlingshcimo der Stadt Wien

cingcladen hat . Alle Artisten, . Musikor und das gesamte übrige

Personal haben sich unentgeltlich für diese Vorstellung zur Ver¬

fügung gestellt.

Der goldens Lorbesrzweig für Professor Max Poosoli - Gablenz

Professor Max Poos ch - Gablen z , eines der bekanntesten

Mitglieder des Wiener Künctlerhauses , vollendete am 16 , Juni sein

75 , Lebensjahr , Als Schüler Kranz Rumplers besuchte ' er die . Wie¬

ner Akademie und im Anschluß daran die Weimarer Kunstschule.

Pcosch , der 1932 mit dem Professortitcl , 1936 mit der Medaille

für Kunst und Wissenschaft ausgezeichnet wurde , gehört dem n net -*

lerhaus seit dem Jahre 1906 an und trat in dessen Ausstellungen

immer wieder hervor . Für seine Verdienste um die bildende ..neust

’vurde ihm nun der goldene Lorbeorzweig des Küns11 erhausos vci ’-»

Üehen.
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